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Die 9. Zivilkammer des 
Landgerichts Braun-
schweig, die für den Ge-
werblichen Rechtsschutz zu-
ständig ist, hat die Klage der 
Erbin eines als Konstrukteur 
an der Entwicklung des er-
sten Käfers beteiligten An-
gestellten abgewiesen (Ur-
teil vom 19. Juni 2019 – Az.: 
9 O 3006/17). Gegen das 
Urteil kann beim Oberlan-
desgericht Braunschweig 
Berufung eingelegt werden. 

Die Tochter des früheren 
Porsche-Designers Erwin 
Franz Komenda hat gegen-
über der Volkswagen AG in 
Wolfsburg geltend gemacht, 
dass ihr Vater (der 1966 ver-
storbene Österreicher Erwin 
Franz Komenda), der ab 
1931 bei Porsche gearbeitet 
hat, der Schöpfer des Ur-Kä-
fers sei und sich sein Werk 
heute noch in dem VW-
Beetle fortsetze. Ihr stehe 
daher wegen des großen Ver-
kaufserfolges eine weitere 
Vergütung nach § 32a Ur-
hebergesetz (Fairness-Aus-
gleich) zu. Aus Gründen der 
Verjährung hat die Klägerin 
die Klage zuletzt auf die ab 
2014 gebauten Fahrzeuge 
beschränkt.

In der Presse-Mitteilung 
führt Jessica Henrichs, 
Pressesprecherin und Vor-
sitzende Richterin am Land-
gericht Braunschweig aus: 
„Die Beklagte hat unter an-

derem die Urheber-/Mitur-
heberschaft des Vaters in 
Abrede gestellt. Sie ist der 
Ansicht, dass der Ur-Käfer 
keinen Urheberschutz ge-
nieße, da dessen Gestaltung 
technisch bedingt gewe-
sen sei und auf bekannten 
Vorbildern aufbaue. Ferner 
sei die Vorschrift des § 32a 
UrhG nicht auf Altverträge 
(d.h. vor Inkrafttreten des 
UrhG im Jahr 1966) an-
wendbar.

Das Landgericht hat die nach 
österreichischem Recht zu 
prüfende Erbenstellung und 
Berechtigung der Klägerin, 
urheberrechtliche Ansprü-
che geltend zu machen, be-
jaht. Die Kammer hat auch 
die grundsätzliche Anwend-
barkeit des erst 2002 in das 
Gesetz aufgenommenen § 
32a UrhG auf Werke aus den 
1930er Jahren angenommen 

und festgestellt, dass diese 
Vorschrift auch für Ange-
stellte gelte, die im Rahmen 
ihres Arbeitsvertrages Werke 
schaffen.

Kein schutzfähiges Werk 
im Sinne des Urheber-
Rechts

Für die Frage, ob überhaupt 
ein nach dem Urheberrecht 
schutzfähiges Werk vorliegt, 
hat die Kammer zwei Zeich-
nungen aus dem Jahre 1934 
untersucht, die nach Auffas-
sung der Klägerin von ihrem 
Vater stammen. Unter Be-
achtung der damals maßgeb-
lichen strengen Prüfungs-
maßstäbe für angewandte 
Kunst hat die Kammer die 
Urheberrechtsfähigkeit der 
Zeichnungen des Ur-Käfers 
als Werk der angewandten 
Kunst verneint.

Dabei war insbesondere zu 
berücksichtigen, dass es zur 
Zeit der Anfertigung der 
Zeichnungen bereits zahl-
reiche Entwürfe gab, die das 
Konzept des Fahrzeuges mit 
Heckmotor in stromlinien-
förmiger Karosse mit herab-
gezogener Fronthaube und 
dem in die herabgezogene 
Motorhaube übergehenden 
Heck vorweggenommen hat-
ten (Tatra V570, Mercedes 
Typ 130). Zudem habe die 
Klägerin auch nicht nach-
weisen können, dass ihr Va-
ter an dem Entwurf in dem 
früher von Ferdinand Por-
sche überreichten Exposé 
für einen Volkswagen (KdF-
Wagen) beteiligt gewesen 
ist.

Die Kammer hat zusätzlich 
geprüft, ob bei unterstellter 
Schutzfähigkeit der Zeich-
nungen und des Ur-Käfers 
der ab 2014 gebaute VW-
Beetle eine Bearbeitung (§ 
23 UrhG) oder eine freie 
Benutzung (§ 24 UrhG) die-
ser aus den 1930er Jahren 
stammenden Modelle dar-
stellt. Wegen der erheblichen 
Unterschiede in dem Design 
hat das Gericht einen über-
einstimmenden Gesamtein-
druck verneint und ist von 
einer zulässigen freien Be-
nutzung ausgegangen.“ (ps)
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Die 17 neuen Titel

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

SECRETS OF SUCCESS

in allen Schreibweisen und Darstellungsformen.

Sören Bauer Events GmbH 
Hallerstraße 70, 20146 Hamburg

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

Sound of Heimat

in allen Schreibweisen und Darstellungsformen.

Kunst!Rasen GmbH
Plittersdorfer Straße 121, 53173 Bonn

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir für einen Mandanten 
Titelschutz in Anspruch für:

workbeat
Liebe

in allen Schreibweisen, Darstellungsformen, Schriftarten, Wort- und Zei-
chenverbindungen, graphischen Darstellungen und Untertiteln in allen 
Medien, insbesondere für Zeitschriften, Magazine, Hörfunk, Fernsehen, 
Film sowie sämtliche audiovisuelle, elektronische und digitale Medien und 
Netzwerke, insbesondere auch CD-ROM, DVD, CD-i, Offline- und Online-
Dienste, Bild-/Ton-/Datenträger, Softwareerzeugnisse, Multimedia-Anwen-
dungen, insbesondere Internet-Seiten, Social Media-Seiten und Apps sowie 
sonstige Online-Medien.

AMPERSAND Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB 
Widenmayerstraße 4, 80538 München

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir für eine Mandantschaft 
Titelschutz in Anspruch für:

Kein Zimmer/Küche/Bad
Der Wollny-Check – Urlaub vor der Haustür

in allen möglichen Schreibweisen, Wortverbindungen, Zusammenset-
zungen und Abkürzungen, Abwandlungen und Schriftarten und Darstel-
lungsformen für alle Medien, insbesondere für Druckerzeugnisse, Hörfunk, 
Film, Fernsehen, Bild-, Ton- und Datenträger aller Art, Internet, alle elektro-
nischen und digitalen Medien und Netzwerke, insbesondere auch CD-ROM, 
DVD, CD-i, Off-Line- und On-Line-Dienste, Telekommunikationsdienstlei-
stungen, Unified Messaging Systems, SMS, WAP sowie Softwareerzeug-
nisse aller Art.

HEUSSEN Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 
Brienner Straße 9, 80333 München

B
BERLIN BERLIN

D
Der Wollny-Check – Urlaub vor der Haustür
Downline Builder

E
Erfolgsguru

F
FOMO – Fear of Missing Out
Forever Money

I
In jedem Menschen steckt ein Einstein!
Inklusion nahtlos gestalten.

K
Kein Zimmer/Küche/Bad

L
Liebe
Lieber anders glücklich!

N
Next Generation

S
SECRETS OF SUCCESS
Sound of Heimat

T
The Next Generation

w
workbeat
Wuwumau
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Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

Wuwumau

in  allen  Schreibweisen  und  Darstellungsformen,  Abwandlungen,  Ab-
kürzungen, Titelkombinationen, grafischen Gestaltungen,  entsprechenden  
Untertiteln  und  Zusammensetzungen  für  alle  Medien, insbesondere  
Druckerzeugnisse, Hörfunk, Fernsehen, Film und elektronische Medien, 
Softwareerzeugnisse, Netzwerke einschließlich Multimediaanwendungen, 
Online- und Offline-Dienste sowie sonstige Online-Medien, Bild-, Ton- und 
Datenträger aller Art, öffentliche Veranstaltungen aller Art sowie Plakate, 
Prospekte, Aufkleber und Merchandising in jeder Form sowie  Dienstlei-
stungen aller Art.

Agentur Macke - Spanholtz 
Hochstraße 6, 40670 Meerbusch

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir für einen Mandanten 
Titelschutz in Anspruch für die Titel:

Next Generation
The Next Generation

in allen Schreibweisen, Schriftarten, Wortverbindungen, Darstellungs-
formen für alle Medien, insbesondere für Bücher, Zeitungen, Zeitschriften 
und sonstige Druckerzeugnisse jeder Art und elektronische und digitale 
Medien, insbesondere CD-Rom, DVD und Online-Medien.

GÖHMANN Rechtsanwälte 
Friedensstraße 2, 60311 Frankfurt am Main

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

Lieber anders glücklich!
Inklusion nahtlos gestalten.
In jedem Menschen steckt ein Einstein!

in allen Schreibweisen und Darstellungsformen.

einzigNaht UG (haftungsbeschränkt) 
Soltaustraße 4h, 21029 Hamburg

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

Downline Builder
Forever Money
Erfolgsguru

in allen Schreibweisen und Darstellungsformen.

Netcoo Publishing Int. Ltd 
Splieterstraße 27, 48231 Warendorf

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir für eine Mandantin 
Titelschutz in Anspruch für:

BERLIN BERLIN

in allen denkbaren Schreibweisen, Schriftarten und -größen, Darstellungs-
formen, Abkürzungen, Abwandlungen, Wortverbindungen, Titelkombina-
tionen, graphischen Darstellungen, Untertiteln und/oder Zusammenset-
zungen, in allen Medien, insbesondere Zeitungen, Zeitschriften, Büchern 
und sonstigen Druckerzeugnissen, Tonträger, Bild-/Tonträger, Film, Hörfunk, 
Fernsehen, digitale Datenträger (wie CD-Rom, CD-i, DVD, MD) und/oder 
Onlinedienste sowie Internet und Veranstaltungen und Aufführungen aller 
Art.

Rittershaus Rechtsanwälte PartGmbB 
Rechtsanwalt Dr. A. Haberer 
Harrlachweg 4, 68163 Mannheim

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

FOMO – Fear of Missing Out

in allen denkbaren Schreibweisen und Darstellungsformen, Abwandlungen, 
für alle Medien, insbesondere Druckerzeugnisse, Hörfunk, Fernsehen, Film 
und elektronische Medien einschließlich Multimedia-Anwendungen,  
Online-Dienste sowie sonstige Online-Medien.

Letterbox Filmproduktion GmbH 
Studio Hamburg Produktion Gruppe GmbH 
Jenfelder Allee 80, 22039 Hamburg
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Das Verwaltungsgericht 
Köln hat entschieden, dass 
das Erzbistum Köln der 
Presse keine Auskunft über 
die Verwendung von Kir-
chensteuermitteln erteilen 
muss und damit die Klage 
einer Journalistin des Re-
cherche-Netzwerks „Cor-
rectiv“ abgewiesen (Urteil 
vom 13. Juni 2019 – Az.: 6 
K 1988/17). Gegen das Ur-
teil kann beim Oberverwal-
tungsgericht für das Land 
Nordrhein-Westfalen in 
Münster Berufung eingelegt 
werden. 

Die Klägerin begehrt vom 
Erzbistum Köln Auskunft 
darüber, ob, in welcher Form 
und in welcher Höhe es Kir-
chensteuermittel investiert 

hat. Sie ist der Auffassung, 
ihr stehe ein presserecht-
licher Auskunftsanspruch 

nach § 4 Abs. 1 Landespres-
segesetz NRW zu. Diese 
Regelung sieht ein Informa-
tionsrecht der Presse gegen-
über Behörden vor. Das Erz-
bistum sei Behörde im Sinne 
dieser Vorschrift, weil nicht 
nur die Erhebung, sondern 
auch die Verwendung der 

Kirchensteuermittel Aus-
druck staatlich verliehener 
Hoheitsrechte sei.  

Das Erzbistum ist keine 
Behörde im Sinne des Pres-
se-Rechts

Das Gericht ist dem nicht 
gefolgt und hat im Wesent-
lichen ausgeführt: Das Erz-
bistum sei keine Behörde 
im Sinne des Presse-Rechts. 

Maßgeblich hierfür sei, ob 
durch das Erzbistum ho-
heitliche Aufgaben wahrge-
nommen oder hoheitliche 
Befugnisse ausgeübt wür-
den. Derartiges hoheitliches 
Handeln liege bspw. bei 
der Kirchensteuererhebung 
vor. Hiervon sei jedoch die 
Steuermittelverwendung, 
auf die sich die Klägerin be-
zieht, zu unterscheiden. Die 
Verwendung dieser Mittel 
unterfalle dem Grundrecht 
der Religionsfreiheit und 
dem verfassungsrechtlich 
gewährleisteten religiösen 
Selbstbestimmungsrecht der 
Kirche. Sie gehöre damit 
zum geschützten Bereich 
innerkirchlichen Handelns. 
(ps)

VG Köln: Erzbistum Köln muss der Presse keine Auskunft über Verwendung von 
Kirchensteuern geben


